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Volker Trapmann

Auf ein Wort:
„Das Journal ver-
abschiedet sich in

ein hoffentlich
besseres Jahr“

Ich freue mich sehr, Ihnen
heute die dritte Ausgabe
unseres SKG Journals, dies-
mal etwas textlastiger, auf den
vorweihnachtlichen Tisch le-
gen zu können.

Damit können wir erfolg-
reich das siebte Erscheinungs-
jahr unseres Vereins-Maga-
zins abschließen.

Trotz Corona-Pandemie,
verbunden mit nun zwei
Lockdowns und der Ein-
schränkung sozialer Kontakte,
trotz zeitweiligen Stillstands
unseres Vereinslebens in allen
Abteilungen, ist es uns gelun-
gen, wieder drei Ausgaben in
diesem Jahr auf die Beine zu
stellen.

Dafür bedanke ich mich bei
allen Text- und Bildautoren,
die teilweise mit großer Krea-
tivität aus dem Wenigen inter-
essante Berichte erstellt ha-
ben.

Ich bedanke mich bei den
Inserenten für Ihre Treue.
Ohne sie könnte das Journal
nicht drei Mal im Jahr erschei-
nen.

Bedanken möchte ich mich
auch bei den Leserinnen und

Lesern. Ich hoffe, dass die
Inhalte der, mit diesem Jour-
nal, zwanzig (20) erschienen-
en Ausgaben für Sie so inter-
essant waren, dass sie viel-
leicht das eine oder andere
aus der eigenen oder einer
anderen Abteilung haben
mitnehmen können.

Ich verbinde natürlich die-
sen Dank mit der Bitte, auch
zukünftig das SKG Journal
inhaltlich und finanziell mit
Berichten über die großen und
kleinen Dinge in unserem
Verein und mit Ihrer Anzeige
zu unterstützen.

Bezogen auf die Leser-
schaft würde ich mich über
Ihre Rückmeldung zum Jour-
nal, über Ihre Kritik, über
Vorschläge, Anregungen, etc.
sehr freuen.

Ich wünsche allen mit der
SKG und dem Journal Verbun-
denen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch
ins neue Jahr und ein unauf-
geregtes 2021.

Bleiben Sie gesund!
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Jahreshauptversammlung unter Corona-Bedingungen

(vt) So vieles in diesem Jahr, und dies nicht
nur in unserem Verein, verlief anders als
geplant.

Am 8. Mai hätte sie eigentlich stattfinden
sollen, die Jahreshauptversammlung 2020
der SKG Walldorf. Doch am 8. Mai fand
nichts statt – weder ein geregelter Vereinsbe-
trieb noch eine Mitgliederversammlung zum
Abschluss des Jahres 2019.

Aus dem 8. Mai wurde der 18. September,
an dem sich schlussendlich über 50 Mitglie-
der*innen im großen Saal zur Jahreshaupt-
versammlung unter Corona-Bedingungen
treffen konnten. Mit Mund-Nasen-Schutz auf
dem Weg zum und vom Platz, Hände

desinfizieren beim Ein- und Ausgang und
1,50 Meter Abstand zwischen den Stühlen
und zum Tischnachbar gegenüber bei
Mitgliedern anderer Hausstände demons-
trierten die Teilnehmer*innen und der
Vorstand auf den Punkt ihr Verantwortungs-
bewusstsein gegenüber ihren Mitmenschen.

Inhaltlich hatte die Jahreshauptversamm-
lung so einiges Positives zu vermelden. Von
keinen erkennbaren, coronabedingten Aus-
tritten im Verlauf des Jahres 2020 und ein
Überschuss von mehr als € 30.000 über alle
Abteilungen in der SKG Kasse für das
Berichtsjahr 2019 konnte der scheidende 2.
Vorsitzende Volker Trapmann als kommisa-

(wk) nun
geht wieder
ein Jahr zu
Ende. Das
Jahr 2020
war für un-
seren Verein
ein schweres
Jahr. Durch
Corona kam
es zeitweise
zum Still-
stand des ge-
samten Ver-

einslebens. Mit den notwendigen Sicherheits-
und Hygienekonzeptionen konnten einige
Abteilungen den Sportbetrieb wieder aufneh-
men, andere, wie der Chor, leider nicht. Es
sind zum Glück keine Krankheiten in
Verbindung mit dem Virus in der SKG
bekannt geworden. Hier möchte ich mich bei
Euch allen und den Abteilungsvorständen für
die Umsetzung der entsprechenden Maßnah-
men sehr herzlich bedanken!

Unsere 1. Fußballmannschaft ist dieses
Jahr in die A Klasse aufgestiegen und wir
haben die erste Genehmigung für das

Winterrasenplatzprojekt vom Magistrat der
Stadt Mörfelden-Walldorf bekommen. Jetzt
brauchen wir noch die Zustimmung ein-
schließlich der Zuschüsse vom Kreis und
Land Hessen, um anfangen zu können.

Wir konnten im Hauptvorstand neu Gerd
Ströhl als Kassierer und Markus Tron als
Schriftführer begrüßen. In der Boxabteilung
gab es einen Wechsel im Vorstand. Mit Thany
Rungviwatanunt als Vorsitzende, Juliane
Kolpak und Janine Knauf als Stellvertreterin-
nen und Frauenbeauftragte haben wir ein
starkes Team.

Leider mussten wir von langjährigen
Mitgliedern Abschied nehmen, hier seien
stellvertretend genannt: Wolfgang Fuchs und
Bernhard Brehl. Wir werden sie stets in guter
Erinnerung behalten.

Zum Schluss möchte ich mich bei Ihnen
für ihre Treue zum Verein bedanken. Ebenso
ein herzliches Dankeschön der Stadt Mörfel-
den-Walldorf und unseren Sponsoren Emmi-
Nails und VOBA Darmstadt-Südhessen für
ihre finanzielle Unterstützung.

Wir, der Vorstand, wünschen Ihnen frohe
Weihnachten ein gutes Neues Jahr 2021.

Bleiben Sie und Ihre Familien gesund.

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder der SKG Walldorf,

Walter Klement
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rischer Kassenwart berichten. Bei den
angesetzten Ergänzungswahlen zum BGB
(Bürgerliches GesetzBuch)-Vorstand wurden
Markus Tron als Schriftführer und Gerd
Ströhl als Kassenwart einstimmig von den
anwesenden Mitglieder*innen bestätigt.
Keinen Kandidaten gab es jedoch für den
zweiten 2. Vorsitzenden neben Hans-Jürgen
Vorndran.

Auch wenn der Covid-19-Virus erst zum
Ende des Berichtsjahres in der Presse
bekannt wurde, spielte die aktuelle Pandemie
im Bericht des ersten Vorsitzenden Walter

Klement eine übergeordnete Rolle. Bedingt
durch den Lockdown wurde für fast drei
Monate der Vereinsbetrieb der SKG stillge-
legt. Besonders betroffen, und dies bis heute,
ist der Chor.

Auch finanziell hatte der Lockdown
Folgen. Den zwei verpachteten Gaststätten
„Die Flying Dragon Bar“ und „Calabria“
wurden für den Zeitraum der Schließung die
Pacht gestundet, um deren Überleben zu
sichern. Von der Schließung der Abteilung
Schützen musste Walter Klement leider auch
berichten. Nach dem Tod des Abteilungslei-

Eine etwas andere Tischanordnung als in früheren Jahren

kskgg.deZukunft
ist einfach.
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(gs) ... bei der SKG. Man braucht nur in der
JHV zu kandidieren, dann wird man ohne
Gegenstimme gewählt und darf sich über den
großen Vertrauensvorschuss der Mitglieder
und sein neues Ehrenamt freuen.

Freuen darf ich mich auch auf eine Zukunft
ohne Langeweile und auf die Zusammenarbeit
mit engagierten Vorstandskollegen, die zu
Dritt – Walter Klement, Haschi Vorndran,
Volker Trapmann – ein unglaubliches
Arbeitspensum bewältigt haben und jetzt
natürlich Entlastung durch die Neuen erhof-
fen: Markus Tron und mich.

Für Schriftführer Markus trifft das schon,
wie man so sagt, „voll umfänglich“ zu. Er
sorgt nicht nur für umgehend fertig gestellte
Sitzungsprotokolle, sondern räumt auch
gemeinsam mit Walter die Not leidende
Aktenablage auf und bringt sogar die
Vorstandskollegen dazu, wieder über die
strategische Ausrichtung der SKG in einer
unsicheren Zukunft nachzudenken – ein
schon früher begonnenes ganz wichtiges
Projekt, das wegen Personalnot auf die lange
Bank geschoben werden musste und derzeit
ohne Präsenzsitzungen so recht nicht voran

Kassierer werden ist nicht schwer ...

ters Wolfgang Fuchs
konnte kein Vorstand
mehr gebildet werden.

Ein großes Projekt
„vor der Brust“ hat die
Fußballabteilung in der
SKG. Der Aschenplatz
zwischen Tennisgelände
und der Straße In der
Trift soll in einen Winter-
rasenplatz umgebaut
werden. Aus ökologi-
schen und finanziellen
Gründen ist die Planung
für einen Kunstrasen-
platz eingestellt worden.

Zum Abschluss der Jahres-
hauptversammlung fand tra-
ditionell die Ehrung verdien-
ter Mitglieder statt. In diesem
Jahr waren es Annemarie
Rothe für 40 Jahre, Egon
Langendorf für 50 Jahre und
Nikolaus „Nik“ Schwarz für
70 Jahre treue Mitgliedschaft
in der SKG Walldorf.

Der BGB-Vorstand: (vl) Hans-Jürgen Vorndran, Gerd Ströhl, Walter
Klement und Markus Tron

Ehre wem Ehre gebührt. Hans-Jürgen Vorndran und Walter Klement ehrten
Annemarie Rothe, Egon Langendorf (links) und Nikolaus Schwarz für langjährige
Mitgliedschaft



kommt. Für mich gestaltet sich der Einstieg in
das neue Amt noch viel schwieriger als ich
ohnehin erwartet hatte. Ich war zwar vor
rund einem Vierteljahrhundert schon einmal
für ein paar Jahre Kassenwart der Tennisab-
teilung, aber die Welt hat sich seitdem ein
paar Mal gedreht, und vor allem die EDV hat
das System revolutioniert. Damals hatte ich
sachkundige Unterstützung durch erfahrene
wunderbare Buchhalterinnen, zunächst
Annerose Hörth und später Helga Eichele, die
ihr Metier perfekt beherrschten und den
Verein in- und auswendig kannten.

Heute muss ich mich gemeinsam mit
unserem neuen Buchhalter Matthias Moser in
das komplizierte „VereinOnline“-System
einarbeiten, mit dem man die Vereinsverwal-
tung hocheffizient und rationell gestalten
kann – aber nur, wenn man das System
beherrscht. Das gilt derzeit bei uns nur für
Volker, und in jeder Nachhilfe-Sitzung für
Matthias und mich, in der Volker sich
geduldig und mit unglaublicher Kompetenz
alle Mühe gibt, seine Kenntnisse weiter zu
geben, stellen sich mir mehr neue Fragen als
alte beantwortet werden. Aber – Volker hat
uns auch für die Zukunft seine Unterstützung
zugesagt, und wir sind guter Hoffnung, dass
wir den Übergang gemeinsam schaffen.

Etwas frustrierend ist die mühsame, lange
Einarbeitung schon, aber ich habe auch viele
positive Erfahrungen machen dürfen, an
vorderster Stelle die
Zusammenarbeit
mit den hilfsberei-
ten Vorstandskolle-
gen. Darüber hinaus
gab es einige be-
merkenswerte Bei-
spiele an gelebter
Solidarität in der
SKG, über die ich
mich besonders ge-
freut habe:

Sanierung Flach-
dach über Gaststät-
te und Funktions-
räumen: wegen un-

dichter Stellen und Regenwassereintritt
musste das Dach neu gedeckt werden. Die
Kosten von knapp 30.000 € wurden nahezu
komplett durch Beiträge der einzelnen
Abteilungen finanziert, die sich freiwillig an
dieser solidarischen Aktion beteiligt haben.
Übrigens entsprach bei dieser Baumaßnahme
die Schlussrechnung dem Kostenvoranschlag.
Vielen Dank an die Firma Mompour!

Winterrasen der Fußballer: ein Großpro-
jekt mit einem Finanzvolumen von € 360.000.
Alle Abteilungen der SKG tragen diese
finanzielle Herausforderung mit, die auf Jahre
hinaus kaum Spielraum mehr für weitere
große Investitionen lässt! Finanziert werden
soll der Winterrasen zu einem Drittel durch
Zuschüsse der Stadt, des Landkreises und des
Landes Hessen, zu einem weiteren Drittel
durch ein Bankdarlehen und das restliche
Drittel durch Eigenmittel, Eigenhilfe und vor
allem Spenden. Eine äußerst großzügige
Spende zugesagt hat bereits Besim Nukovic,
Chef des HSC Mörfelden und gleichzeitig
Geschäftsführer von S.M.B. Bau GmbH, die
den Rasenplatz bauen wird und wenn alles
gut geht, im 1. Hj. 2021 anfangen kann.

Mitgliedertreue in Corona-Zeiten: trotz der
erheblichen Einschränkungen des Sport- und
Kulturbetriebes gibt es keine Austrittswelle!
Die Mitgliederbindung ist offenbar in Ord-
nung, und natürlich hofft der Vorstand mit
den Mitgliedern, dass sich bald wieder

SKG Journal 03.2020 – 7
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Normalität einstellt. Bisher werden alle
Einschränkungen solidarisch getragen!

Dennoch hat Corona nicht unwesentliche
Folgen für die Kasse der SKG: Solidarisch
verminderte Pachteinnahmen von beiden
Gaststätten, Beiträge fehlen zum Teil wegen
der notwendigen Absage von Veranstaltun-
gen, z. B. Sonderbeiträge der Boxer oder

Rehakurs-Gebühren. Wegen der sparsamen
Haushaltsführung der vergangenen Jahre
sind wir aber bisher noch gut durch die
schlechten Zeiten gekommen und trauen uns
sogar das Großprojekt Winterrasenplatz zu!
Wir bleiben optimistisch und hoffen auf die
Rückkehr zur Normalität möglichst früh im
nächsten Jahr.

(hjv) Liebe Edda, Vorstand und Mitglied-
schaft des Traditionsvereins SKG Walldorf
1888 e.V. gratulieren Dir sehr herzlich zu
dieser außergewöhnlichen, hohen Auszeich-
nung, mit der Dein jahrzehntelanger ehren-
amtlicher Einsatz zum Wohle der Bürger*in-
nen von Mörfelden-Walldorf gewürdigt wurde.

Geprägt durch die Mitgliedschaft in der SPD
(seit 1976) führte Dein Weg über eine
langjährige Mitarbeit in den Vorstandsgremi-
en der Partei konsequent in die örtliche

Kommunalpolitik. Als verdiente Kommunalpo-
litikerin erhieltst Du 2018 mit der „Willy-
Brandt-Medaille“ die höchste Auszeichnung
der SPD.

Du warst aber nicht nur als gewählte
Stadtverordnete, Stadträtin und Vorsitzende
des Stadtparlaments (als erste Frau) in den
Jahren von 1985 bis 2011 politisch stets
präsent und hattest ein Ohr für die Sorgen und
Nöte der Einwohnerschaft, sondern auch mit
Deiner Vereinsarbeit hast Du Dir hohe
Anerkennung erworben.

Seit 1976 bist Du Mitglied der SKG Walldorf
und ihr bis heute als aktive Sängerin im
Volkschor 1906 treu geblieben. Darüber
hinaus warst Du bei unserer Karnevalsabtei-
lung „Die Buschspatzen“ eine gesuchte Bütten-
rednerin mit vielen Auftritten, auch in anderen
Vereinen und Sozialorganisationen. Der
Bouleabteilung bist Du als passives Mitglied
weiterhin verbunden. Du warst aber nicht nur
ein aktives Vereinsmitglied, sondern Du warst
darüber hinaus bereit, Verantwortung für die
Finanzen unseres Vereins zu übernehmen. 26
Jahre lang (1981 bis 2007) hattest Du das Amt
der 1. Kassiererin in finanziell schwierigen
Zeiten inne; ein heute kaum vorstellbar langer
Zeitraum! Auch diese Aufgabe hast Du mit viel
Geschick, Zielstrebigkeit und Durchsetzungs-
vermögen gemeistert. Auch dafür ist Dir die
SKG zu großem Dank verpflichtet.

Liebe Edda, für die kommenden Jahre
wünschen wir Dir viel Kraft und Gesundheit
zur Fortsetzung Deines vorbildlichen bürger-
schaftlichen Engagements im Altenhilfezen-
trum und bei den Omas gegen rechts!

Edda Bassler – Ehrenbürgerin unserer Stadt

Edda Bassler beim Eintrag ins Goldene Buch der Stadt
Mörfelden-Walldorf (Foto: Georg German)
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(hjv) Leider nehmen
viele Zeitgenossen das
Virus immer noch auf
die leichte Schulter. So
wird von manchen
wider alle Vernunft
behauptet, die Wissen-
schaft irre, das Virus
gebe es nicht und
wenn, dann handele es
sich um eine „leichte
Grippe“. Anderen, ins-
besondere jungen Men-
schen ist die Anste-
ckungsgefahr einfach
egal, sie wollen feiern,
Party machen. Denn die
Erkrankung treffe so-
wieso nur ältere Men-
schen. Beides ist nach-
weislich falsch. In der
Folge werden behördlich vorgegebene
Sicherheits- und Hygieneregeln bewusst
nicht beachtet. Man beruft sich auf
vermeintliche Grundrechte und sieht sich
in einer „Diktatur“. Im Grunde ist dieses
Verhalten einfach nur rücksichtslos
gegenüber der eigenen Gesundheit, aber
vor allem gegenüber der Gesundheit aller
anderen Mitmenschen. Ich kann nicht
verstehen, wie man die stark steigenden
Zahlen der Infizierten weltweit und bei uns
im Kreis und in der Stadt Mörfelden-
Walldorf einfach ignorieren und die
schrecklichen Bilder der Intensivstationen
und der provisorischen Friedhöfe verdrän-
gen kann?

Als Ergebnis dieser Entwicklung mit
sehr hohen Ansteckungszahlen sahen sich
Bund und Land Hessen Ende Oktober 2020
gezwungen, erneut einschneidende Maß-
nahmen anzuordnen, um die Verbreitung
des Virus einzudämmen. Wiederum ging es
um Kontaktbeschränkungen, die beson-
ders die Gastronomie, die Kunstschaffen-
den, aber auch die Vereine mit ihren

Sport- und Freizeitangeboten trafen. So
musste auch die SKG Walldorf ihre
Sportstätten vom 2. bis 30. November 2020
schließen. Sport konnte nur noch individu-
ell, d.h. allein oder zu zweit ausgeübt
werden; natürlich nur im Rahmen der
Hygieneregeln. Darüber hinaus waren alle
anderen Aktivitäten untersagt. Wie bei der
ersten Einstellung des Sportbetriebs in den
Monaten März bis Mai 2020 werden unsere
Mitarbeiter, Trainer und Übungsleiter aus
Solidarität weiter bezahlt. Da in der
Box-Abteilung kein Training mehr stattfin-
den kann, wurde von der Abteilung auf die
Erhebung des recht hohen Sonderbeitrags
verzichtet.

Von der Schließungsverfügung waren
erneut unsere Gaststätten Calabria und
Flying Dragon Bar betroffen, so dass sie
nur einen Liefer- und Holservice anbieten
können. Zwar hat die Bundesregierung der
Gastronomie finanzielle Hilfen zugesagt,
die aber bei den Betrieben leider noch
nicht angekommen sind, so dass es zu
Zahlungsschwierigkeiten kommen kann.

Corona-Pandemie 2020

Quelle: FAZ Rhein-Main vom 26. November 2020
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Mein Plan:
Mehr Zeit für

die Familie.

Meine Strate
gie:

MeinVermög
en.

Ludwigstraße49-53, 64546 Mörfelden-Walldorf
Telefon 06105 958-0

Mit dem persönlich-digitalen Anlage-Assistenten
MeinVermögen finden Siedie Geldanlage,
die zu Ihnen passt.Professionellbetreut durch
unsere Experten.

Wir haben deshalb unsere Mitglieder
gebeten, solidarisch von den Angeboten
unserer Gaststätten verstärkt Gebrauch zu
machen.

Leider sind derzeit auch keine Präsenz-
veranstaltungen mehr möglich, so musste
die Novembersitzung des SKG-Vorstandes
abgesagt werden. Der fünfköpfige Ge-
schäftsführende Vorstand arbeitet natür-
lich weiter und tagt regelmäßig in Form
einer Internetkonferenz (neudeutsch:
Schalte), um die laufende Verwaltung zu
gewährleisten. Nun sieht es Ende Novem-
ber aufgrund der gleichbleibend hohen

Zahlen so aus, als ob die „Durststrecke“
für unseren Verein und seine Gaststätten
in den Dezember hinein verlängert wird.
Das halten wir für notwendig, um die
Ausbreitung der Pandemie durch die
konsequente Kontaktbeschränkungen ein-
zudämmen. Nur dann können wir zuver-
sichtlich sein, dass der Sportbetrieb im
neuen Jahr 2021, wenn auch eingeschrägt
durch Hygieneregeln, wieder aufgenom-
men werden kann. Bleiben Sie alle gesund
und halten Sie bitte unserem Traditions-
verein weiterhin die Treue!

(mt) Neue Impulse für das Sportangebot
der SKG Turner*innen für 2021: PRIMAL
MOVEMENTS Reloaded … oder „Ursprüng-
liche Bewegungsmuster wiederentdecken“.

Nur Säuglinge und Kleinkinder krabbeln
auf allen Vieren auf dem Boden! Tatsäch-
lich?

Der Mensch verdankt der Zivilisation
(und damit einhergehend dem technischen
Fortschritt) so manche Annehmlichkeit –
leider auch so manche Beschwerden.

Durch unseren aufrechten Gang und
bequeme Fortbewegungsmittel (und Sit-
zen!) in unserem Alltag erlegen wir

Menschen uns eine Beschränkung natürli-
cher Bewegungsvielfalt auf. Funktionelle
Eigenschaften des Körpers, die wir mit der
Geburt als Säuglinge erworben haben,
gehen leider im Verlauf unseres Lebens
durch sitzende, monotone, täglich wieder-
kehrende Tätigkeiten verbunden mit einem
kleinen Bewegungsradius wieder verloren.
Dadurch werden wir unbeweglich, was zu
Beschwerden, speziell im Rücken, führen
kann.

Fest steht: Unser Körper wächst am
Widerstand! Er wird gefördert, wenn man
ihn fordert. Ein Körper ist nur so fit, wie es

PRIMAL MOVEMENTS
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die Anforderungen, die seine Umgebung an
ihn stellt, erfordern.

In dem gleichen Maß wie körperliche
Anforderungen in unserer Gesellschaft
abnehmen, schrumpft auch unsere körper-

liche Fitness. Doch un-
ser Körper sollte alles
andere als ein vernach-
lässigbarer Gegenstand
sein. Mit ihm steigt und
fällt unsere Leistungsfä-
higkeit und damit ein-
hergehend unsere indi-
viduelle Lebensqualität.

Aus diesem Grund
sollten wir diesem „Ver-
fall“ entgegenwirken!
Aber wie können wir
das tun?

BORN TO BE WILD

Mit verschiedenen,
von Tieren inspirierten
Übungen wollen wir

unseren Körper zu seinen Wurzeln zurück-
kehren lassen, d.h. wir bewegen uns in
allen 3 Dimensionen geschmeidig durch
den Raum, und dies nicht nur auf 2 Beinen.
Diesbezügliche Umsetzung erfordert Kör-

Bewegungen, die einzelne Positionen kombinieren, um in den Flow zu gelangen
(Foto: Pamela Antes)
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perspannung, Gleichgewichtssinn und
Beweglichkeit. Zugegeben, das sieht
manchmal etwas gewöhnungsbedürftig
aus, macht aber unglaublich viel Spaß und
hält nicht nur den Kreislauf fit! Und das
Beste ist: Man braucht dafür keinerlei
Ausrüstung, sondern trainiert nur mit dem
eigenen Körpergewicht.

WAS IST DAS?

Bei PRIMAL MOVE-
MENTS werden tieri-
sche Bewegungsele-
mente nachgeahmt und
zu einem Workout ver-
eint, das deinen Körper
ganzheitlich trainiert.
Bei den ersten Versu-
chen wirst Du Muskeln
spüren, deren Du dir
vorher nicht bewusst
warst. Deine Konzen-
tration wird gesteigert,
es hilft Dir beim Ent-
spannen, und verbes-
sert Deine Beweglich-
keit.

Die Grundübun-
gen bestehen aus
den Bewegungen der
Tierwelt wie bei-
spielsweise dem Af-
fen, Raubkatzen und
sogar Krabben (wer
kennt noch „Urmel
aus dem Eis“ der
Augsburger Puppen-
kiste?).

Auf ihnen aufbau-
end gestalten sich
durch Wechsel,
Übergänge und
Kombination ver-
schiedene Flows.

Einzelne, abge-
grenzte Bewegungen
werden als MOVES
bezeichnet, während

sie zusammengesetzt einen FLOW ergeben.
Dabei verschmelzen Bewegungen, der Geist
verstummt und man ist ganz im Hier und
Jetzt angekommen!

Vor dem Vergnügen kommt die Arbeit
Zunächst werden wir mit viel Zeit und

Geduld die einzelnen Bewegungen und

Stretchübungen für den gesamten Körper (Foto: Pamela Antes)

Raubtierstand oder Vierfüsslerstand - einer der fundamentalen Positionen des
PRIMAL MOVEMENTS (Foto: Pamela Antes)
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Aktuelle Meldungen & Informationen der Verwaltung unter:

www.moerfelden-walldorf.de

Die Stadt Mörfelden-Walldorf wünscht allen SKG-Mitglieder�
und allen Bürger*innen derDoppelstadt
�oheWeihnachtstage und einen g�ten Star� ins neue Jahr.



Positionen spielerisch einüben, ohne uns
dabei zu überanstrengen. Wenn Du die
jeweiligen MOVEs beherrschst, werden wir
FLOWs trainieren. Dieses Vorgehen ist
gedacht, um vor Überlastungen und
Verletzungen zu schützen. Anfänglich
werden wir auch auf eine Unterteilung in
verschiedene Schwierigkeitsgrade verzich-
ten und uns viel mehr auf den Spaß
konzentrieren – fordernd aber nicht
überfordernd! An erster Stelle stehen wird
immer die korrekte, saubere Bewegung
sowie die Haltung, dann erst kommt die
Leistung. Oder: Qualität vor Quantität ...

Wir bewegen uns in lockeren Rahmen-
bedingungen, bleiben spontan und spiele-
risch, aber doch leistungsbezogen.

Nebenbei erwähnt, die Idee, sich
Bewegungsabläufe von Tieren abzuschau-
en, ist nicht neu! Schon seit Jahrhunderten
orientieren sich beispielsweise chinesische
Shaolin Mönche mit ihrem Kung Fu an
Bewegungsformen, die denen von Tieren
nachempfunden sind wie dem Adler, der
Gottesanbeterin, Kranich, Affe, Tiger und
Co. Auch im traditionellen Yoga kennen wir
die Anlehnung an Bewegungsmuster aus

der Tierwelt. Auch
wenn wir Menschen
uns über Jahrhun-
derte reichlich
Mühe gaben, unsere
tierischen Schatten
abzuwerfen, bezo-
gen auf unsere Ge-
sundheit, unsere
Stärke und unserer
Beweglichkeit steckt
viel Gutes im „Tieri-
schen“.

PRIMAL MOVE-
MENTS ist somit für
Sportler/innen jegli-
cher Leistungsstufe
geeignet, weil die
Art der Aktivität
eine grundlegend
neue darstellt; hier

fangen alle bei Null an. Unser Programm ist
speziell auf die Bedürfnisse von Einsteige-
r(inne)n abgestimmt, die ein neues Körper-
bewusstsein für sich entdecken wollen, und
ausprobieren möchten, ohne sich dafür
teure Ausrüstung anschaffen zu müssen. Es
sind keine Vorkenntnisse nötig, um durch
PRIMAL MOVEMENTS Ausdauer, Beweg-
lichkeit, Körperspannung, Balance, Flexibi-
lität und Koordination zu trainieren. Du
setzt Deinem Körper nicht nur neue Reize
und erlernst zunächst noch unbekannt
Bewegungsmuster, sondern trainierst auch
Dinge, die sonst möglicherweise zu kurz
kommen, wie beispielsweise Balance und
Beweglichkeit.

Vertiefe Dein Körperbewusstsein, sei
kreativ und stelle Dich neuen Herausforde-
rungen! Und nicht zu vergessen – der damit
verbundene Spaßfaktor ist unbezahlbar!

Lust auf eine neue Art von Fitnesstrai-
ning? Du tust es für Dich – aber Weitersa-
gen erlaubt!

Für Infos: turnen@skg-walldorf.de
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Krabbenstand - einer der fundamentalen Positionen des PRIMAL MOVEMENTS
(Foto: Pamela Antes)
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Nachdem bereits im
Frühjahr 2020 der Trai-
nings und Spielbetrieb in
der Fußballabteilung
wegen der Corona Be-
schränkungen komplett
ruhen musste, wurden
ab November 2020 zu-
nächst bis zum Jahres-
ende alle sportlichen
Aktivitäten wegen der
aktuellen Corona Situati-
on auf Eis gelegt.

Dies stellt enorme
Anforderungen an die
Verantwortlichen und
Trainer, denn sowohl im
finanziellen wie auch im
sportlichen Bereich muss hier improvisiert
werden, um ohne große Blessuren aus der
Spielpause zu kommen.

Langeweile kommt aber trotzdem nicht
auf. Die Umsetzung des Winterrasens mit
Sitztribüne beginnt voraussichtlich im Früh-
jahr 2021 und wird ca. zwölf Wochen bis zur
Fertigstellung dauern. Voraussetzung ist,
dass die Zuschussanträge an die Stadt, den
Kreis Groß-Gerau und über den Sportkreis an
das Land Hessen zeitnah befürwortet
werden.

Dann gehört der in die Jahre gekommene
Hartplatz der Vergangenheit an. Den
Verantwortlichen ist es gelungen, das
360.000 Euro Vorhaben auf die Beine zu
stellen und dabei darf man sich über ein
Sponsoring im hohen fünfstelligen Bereich
freuen, das die Umsetzung der Maßnahme
wesentlich erleichtert hat. Neben den zu
erwartenden Zuschüssen ist ein Darlehen in
Höhe von 120.000 Euro vom Verein
aufzunehmen. Michael Metzger von der
Fußballabteilung: „Das ist ein ganz wichtiges

Das Projekt „Winterrasenplatz“

Der Platz des Anstoßes und der Veränderung
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Projekt für die SKG Walldorf, denn damit
wird der Spiel und Trainingsbetrieb wesent-
lich verbessert. Das Ganze hat sehr viel
Herzblut gekostet und ich danke im Namen
der Abteilung Fußball allen Beteiligten, die
zur Umsetzung des Vorhabens mit viel
Energie beigetragen haben. Insbesondere
aber über das Sponsoring, welches uns sehr
geholfen hat.“

Weiterhin durfte sich die Abteilung über
die Zusage durch einen Sponsor
zwei bewegliche Tore anschaffen,
was die Abteilungskasse um 2.500,-
- Euro schonte.

Das bei der SKG Integration
selbstverständlich ist und das Wort
Ausgrenzung seit ewig ein Fremd-
wort ist, wurde vom Integrationsbü-
ro der Stadt Mörfelden-Walldorf mit
einem Satz Trikots belohnt, wofür
sich die Abteilung Fußball sehr
gefreut hat.

Sportlich hat die erste Mann-
schaft als Aufsteiger wie erwartet

keinen einfachen Stand in der A-Liga
Groß-Gerau. Die Mannschaft rangiert zur
Zeit auf Tabellenplatz 13, zeigte aber in den
bisherigen Begegnungen, dass man weitge-
hend mit den Gegnern mithalten kann, was
Grund zum Optimismus gibt.

Die für Ende Oktober geplante Jahres-
hauptversammlung der Abteilung musste
wegen der Corona Bestimmungen ausfallen
und wird nachgeholt.

Die erste Mannschaft der SKG: (obere Reihe vl) Julien Süß, Tobias Scholz, Malko del Gardo, Kemal Cidik, Jamal
Wahid, Noah Wilhelmy, Arnold Reich; (mittlere Reihe vl) Oliver Lenz (Co Trainer), Eddie Jantz (Betreuer),
Benhuer Kama, Louis Keppler, Marcel Papp, Durokcan Erdas, Nattapong Borcherdt, Kevin Borcherdt, Oliver Süss
(Trainer); (untere Reihe vl) Sascha Stahl, Patrick Ferdinand Roloff, Reza Hamidi, Nikos Carillo, Sascha Thielicke,
Marcel Druck, Christian Holzapfel, Nadir Kama, Cengiz Kaan Nural

Die neue Kollektion der SKG Fußballer
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Donnerstags
bis 20.00 Uhr
geöffnet

(ak) COVID-19 – Was Anfang 2020 nur eine
merkwürdige Meldung in den Nachrichten
war, als weit weg empfunden, wurde im März
ganz konkret, als wir wie alle anderen auf
unbestimmte Zeit den Spielbetrieb einstellen
mussten. Dass die Maßnahmen notwendig
waren, haben wir alle verstanden. Schwer zu
ertragen war nur, dass niemand wissen
konnte, wie lange es dauern würde, bis das
Training wieder stattfinden konnte.

Umso froher waren wir, als im Mai die
Kontaktbeschränkungen gelockert wurden.
Zwischen der Bekanntgabe der Lockerungen,

der Aufstellung und Genehmigung unseres
Hygienekonzepts und der Wiederaufnahme
unseres regulären Trainings verging genau
eine Woche.

Alle waren glücklich, dass es wieder los
ging, und waren willig und bereit, sich an
allerlei Hygiene- und Abstandsregeln zu
halten. So war zur Trainingsteilnahme eine
Voranmeldung erforderlich. Alle kamen in
Trainingskleidung, da die Duschen und
Umkleiden geschlossen bleiben mussten.

Volleyball und der Virus

Notwendiger Papierkram (Foto: Andrea Koch)

Balldesinfektion (Foto: Sandy Palm)



20 – SKG Journal 03.202020 – SKG Journal 03.202020 – SKG Journal 03.2020

(hjv) In diesem Jahr hatten die
Bouler*innen der SKG Walldorf
etwas Besonderes zu feiern. Das
25jährige Jubiläum stand an.
Wurde doch die Boule-Abteilung
im September 1995 unter der
Ägide des unvergessenen Werner
Schmelz von 18 Mitstreiter*innen
gegründet, nachdem mit schwe-
rem Gerät und großem Eifer die
Bouleanlage in Eigenhilfe hinter
der SKG-Halle hergestellt worden
war. Seitdem hat sich die Abtei-

25 Jahre Boule in Walldorf

SKG-Vorsitzender Walter Klement und Abteilungsleiter Hans-Jürgen
Vorndran mit dem Jubiläumswimpel nach dem offiziellen Teil des
Abends. Links im Hintergrund Bürgermeister Thomas Winkler.

Außerdem gab es noch einige sportartspezifi-
sche Regeln. Der Ball wird von allen benutzt,
also haben wir sichergestellt, dass er alle 30
Minuten desinfiziert wurde.

Beim Volleyball soll ohnehin kein Körper-
kontakt entstehen, aber jetzt musste ein
Abstand von 1,50 m gewährleistet sein. So
spielten wir ohne Blocken und Schmettern,
und auch das Abklatschen nach einem
gelungenen Spielzug entfiel. Stattdessen
berührten wir einander mit den Unterarmen,
und bis wir das richtig raus hatten, trafen
manchmal spitze Ellbogen empfindlich
aufeinander und sorgten wegen der Grimas-
sen beim Rest der Mannschaft für Gelächter.

An dieser Stelle sei ein großes Lob und
Dankeschön ausgesprochen an alle Mitspiele-
r*innen der letzten Monate: Wir alle zusam-
men haben im Rahmen des Möglichen das
Training durchgeführt, hatten gemeinsam
unseren Spaß und alle haben sich ohne
Diskussionen an die Regeln gehalten.

Im November musste die Halle leider erneut
geschlossen werden. Umso mehr freuen wir
uns auf den Tag, an dem wir mit unserem
Freitagstraining in der Bertha wieder loslegen
dürfen und das ein oder andere Corona- oder
Adventszeitpfündchen abtrainieren können.

Weitere Infos gibt es unter
https://www.skg-walldorf.de/volleyball/

Bleibt gesund! (Foto: Andrea Koch)
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lung stetig entwickelt und zählt jetzt 35
Mitglieder, von denen regelmäßig über
zwanzig auf den sechs Boulebahnen spielen.
Bei den monatlichen Stammtischen werden
alle anstehenden Themen besprochen.
Dadurch und die rege Kommunikation bei
den Spielen hat sich ein ausgeprägtes
Gemeinschaftsgefühl entwickelt.

Das Boule-Jahr 2020 begann planmäßig
mit dem beliebten Glühwein-Nachmittag im
Januar und der Materiallieferung im Februar
für den neuen Stabmattenzaun zur Abgren-
zung zum Fußballplatz. Doch dann erforderte
die Corona-Pandemie Mitte März die Schlie-
ßung der Bouleanlage und die Einstellung
aller Aktivitäten. So konnte der Zaun erst im
Juni von Karl Hauser und seinen Helfern
erstellt werden.

Erst Mitte Mai konnten wir nach der
Erarbeitung eines Sicher-
heits- und Hygienekonzep-
tes das Training auf der
Anlage mit einem Mund-
Nasen-Schutz wieder auf-
nehmen. Trotz der Ein-
schränkungen entwickelte
sich wieder das gewohnte,
lebhafte Geschehen. Wir
waren froh, wieder unser
geliebtes Boule spielen zu
können. Zwölf Mitglieder
nahmen an der Clubmeis-
terschaft um den Wander-
pokal im Téte-à-Téte teil,
wobei jeder gegen jeden ein

Vor- und Rückspiel aus-
trägt. Ende Juli wurde
bei sommerlichen Tem-
peraturen die Boule-
Nacht ausgetragen. Da-
bei entstand der Wunsch
nach einem besseren
Beleuchtungssystem.
José Elguezabal stellte
Berechnungen an, wie
der Platz am besten
ausgeleuchtet wird. Auf
dieser Grundlage wur-

den bei einer Fachfirma 2 LED-Fluter mit je
200 Watt bestellt, die im September in
Eigenhilfe am Hallendach installiert wurden
als uns ein Hubwagen zur Verfügung stand.

Höhepunkt unseres Jubiläums war das
Sommerfest Ende August auf der Minigolfan-
lage, einem Ort, wo wir uns nach dem
Boulespielen bei einem Glas Bier/Wein und
Gesprächen wohlfühlen. Zu diesem Anlass
hatten wir nicht nur die Frauen unserer
verstorbenen Boulefreunde eingeladen, son-
dern auch die Vertreter unserer Stadt. So
freute sich Abteilungsleiter Hans-Jürgen
Vorndran, dass Stadtverordnetenvorsteher
Werner Schmidt, Bürgermeister Thomas
Winkler und unser langjähriger Schirmherr
der Stadtmeisterschaften, Altbürgermeister
Heinz-Peter Becker und der Vorsitzende der
SKG Walter Klement der Einladung gefolgt

Ein besonderer Höhepunkt des Sommerfestes war die Dia-Schau mit Fotos aus
den zurückliegenden 25 Jahren.
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waren und in ihren Grußworten die
Boule-Abteilung wegen ihrer Aktivitäten
würdigten. Dabei wurde besonders die Pflege
der Städtepartnerschaft mit Wageningen
(NL) hervorgehoben. Mit der Ehrung des
Clubmeisters Qamar Zaman und der Vertei-
lung der 64-seitigen Jubiläumsbroschüre, die
in Wort und Bild über die Entwicklung des
Boulespiels in Walldorf berichtet – erstellt
nach einjähriger Recherche von Hans-Jürgen
Vorndran und gestaltet von Volker Trapmann
-, wurde der offizielle Teil der Veranstaltung
beendet. Dann saßen wir mit unseren Gästen,
gut versorgt mit leckerem Gegrillten und
kühlen Getränken, noch viele Stunden
zusammen und tauschten Erinnerungen aus.
Nach Einbruch der Dunkelheit wurde noch
eine Diaschau mit Fotos aus den letzten 25
Jahren gezeigt. Es gab viele zustimmende
Ausrufe! Es war ein schöner, gelungener
Abend!

Am 1. September wurde die 18. Stadtmeis-
terschaft im Boule-Doublette auf dem Wall-
dorfer Rathausplatz mit 20 Teams bei gutem
Wetter durchgeführt. Das Technik- und das
Catering-Team der Abteilung sorgten wieder
für gute Voraussetzungen zur Durchführung
des bei Hobbyspielern beliebten Turniers.
Ein Wermutstropfen war das Fehlen unserer
Wageninger Freunde, die wegen der Corona-
Pandemie abgesagt hatten. Am Ende des

langen Tages setzte sich
unser Boulefreund Flori-
an Bessinger zusammen
mit seinem Vater Fredy
als Sieger durch. Ganz
überraschend kamen die
„SKG-Neulinge“ Corinne
Lafiite & Bernadette Karl
auf Platz vier.

Mit diesem Highlight
war die Boulesaison
jedoch nicht zu Ende. Es
wurde weiter fleißig
gespielt, wobei insbeson-
dere die sechs neuen
Bouler*innen mit Begeis-
terung dabei waren. In

der zweiten Boule-Nacht im September
wurden die neuen LED-Fluter mit einem Glas
Sekt eingeweiht. Der Platz ist jetzt gut
ausgeleuchtet. Mit der Folge, dass ihn
Berufstätige abends gerne nutzen.

Leider musste die für November vorgese-
hene Jahresversammlung der Boule-Abtei-
lung wegen der verschärften Corona-Regeln
ins Jahr 2021 verschoben werden. Doch
bleibt als Fazit: Die ganze Abteilung hat
durch ihren Einsatz mitgeholfen, dass wir
trotz aller Corona-Einschränkungen ein tolles
Jubiläumsjahr hatten!

Auch Clubmeister Qamar Zaman hat viel Spaß beim
Boulen mit der neuen Flutlichtanlage

18. Boule-Stadtmeisterschaft. Fredy & Florian Besinger (Platz 1) links und in
der Mitte die SKG-Damen Corinne Lafitte & Bernadette Karl.
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